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Kurtze vnd Chriſtſa�lige

Wie vndwelcher geſtalt
In deß

Hochwu�rdigenDurchleuchtigenhoch�
geborneu Fu�rſten vndHerrn HerrnChriſtians
oGrwo�lten Biſchoffen des Stiffts Minden Hertzogen zu

Braunſchweigvnd Lu�neburg eẽ.Fu�rſtenthu�mben Zelliſchen
vnd Grubenhagiſchen teilßauch den Graffſchafften
Hoya Diepholtz vndBtuchau�

ſen c.

Beh dieſen gefehrlichen Zeiten vnd Leufftenwe�
gen dero in dem geliebten Vatterlande Teutſcher Nation entſtau�

denen znnerlichen Vnruhe im anfange jederMenats
Anda�chtige Bettage an:vnd vort

duſtellen.
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Chriſtliche anordnung
der Bet Tage in den Fu�rſtenthu�mben
Brannſtchweig LuneburgZelliſchen vnd Gru�

benhagiſchen teilß/ auchangehdrigen Graff:
vnd Heirſchafften.

J.

DdKde BecTage ſollenalleKonat inderSerſten Wochen inden Stedten zwarn deß
Muwochs auff den Do�rffern aber des Freytags
inder fru�eſtunde wanſonſten diegewo�nlicheWo�
chen Predigten angehen angeſtellet vnd der
Chriſtliche anfang den s.Februgrij negſtku�nfftig
in den Sta�dten dens. ejaldem aber auff den Do�r�
fern gemacht werden. Jedoch damit menniglich
ſolcheswiſſe) ſo ſollen die Paſtores jedes orts den
nechſt vorhergehendẽ Sontag allemahl es vor an�
melden vnd dieLeute darzu vermahnen auch zu
dem ende zumerſtenmahlden Fürſtuchen Spetial�

befehtableſen.
1I.AuffangedeutetenBetTag ſobaldals geleu�

tetwird/ ſoll ſich die Gememejedes orts heuffig
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vnd vnſeumlichManvndWeib Kinder vnd
Geſinde zur Kirchen finden damit ſie der gantzen
Handlung beywohnen vnd mit ſingen ko�nnen:
Jnmittelſt ſo lang dieſer Actuswa�ret welcher
abernimmer vbereine ſtundeverlengert alle Pro�
phan arbeiteingeſtellet die Pforten in den Sta�d�
tenverſchloſſenvnd dieſe zeit als eine heilige Bet�
Stundevon menniglichen gehalten werden. Wit
dan auchhierunterdieKrancken vnd kleinen Kin—
der zu hauſe/ auffder beyireſenden erinnern der�
gleichen thun ſollen.
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Nach geſchehener Anzeigmit der Glocken ſoll
man erſtlich von folgenden Pſaimen cinen oder
zween nachdem ſie lang oder kurtzſind ſingen
vnd niemand ſich ſcha�men ſeine ſtunmemit zucrhe�
ben Vnd ſind diß diePſalmen Alß:
Erbarm dich mein G HErre BGoct
Aus tieffer not ſchrey ich zu dir
WBoGott der hErrnicht bey vns helt
Wer Gott nichtmit ons dieſe zeit
Ein feſte Burg iſt vnſersGT/

Valer



Vater vnſer im himmelreich
Allein zu dir HErr Jeſu Chriſt/
Zch ruffzu dirHExr Jeſu Chriſt
GErhalt vns GErr bey deinemWort
Wennwir inho�chſtenno�ten ſein ete.
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Nach geendigtemGeſangſolljedes orts Paſtor
eine eruſte/ jedoch kurtze Bußpredigt ſo vber eine
halbe ſtunde nicht wa�ren ſol aus einem Bibliſchen
Textwie derſelben etliche ſnb htera vorzeichnet zu
finden ſonderlich die Gemu�ther vnd Hertzen der
Zuhöo�rer zum bußfertigen Chriſt:vnd Gottſeligen
Leben zuertwecken anſtellenvñanhalten. Daaber
ein langer Text oder gantz Capittel/ ſoll die ſumma
ku�rtzlichangezeigetvnd die Application auff ge—
genwertige tru�bſelige zeiten vnd auffdie Zuho�rer
ku�rtzlich gerichtet werden inmaſſen in der Fu�rſtl:
Kirchen Ordnung pag:419. anleittung hierzu ge�
gebenwirdt. Jnſonderheit ſollen die P�ediger die
Blbliſche Texte/ſo ſie handlenmit ho�chſter Reve�
rentz/ devotion vnd andacht auchnut erhobener
Stumme deutlich vnd langſam ableſen Deßglei—
chen in den Predigten die bedrawungen go�ttliches
Zornsvnd ſtraffen der Su�nde mit hohem ernſt
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ſcherffen damitdie Leute zu hertzlicher Buſſe auff�
gemuntertvnd angereitzet werden.

V.

Nach beſchloſſenerPredigt ſolldieoffene vnd
allgemeine Beichte ſampi derAbſolution/ welche
in der Kirchenordnung pag:421.vnd ꝓ22. du fin�
dengleichsfalls mitho�chſter devotion vnd laug�
fam alſo daß einjeder bey ſich nachſprechen ko�ũe
vorgeleſenNach der Beicht vnd Abſolution aber
dasGebet ſo urera Cnorieret mit ebenmeſſiger An�
dacht vnd langſamvorgeſprochenwerden.

VI.

Nach geendigtem Gebet ſoll die Litaneh oder
daes zulangwerdenwolte ein kurtzerPſalm/als:
Nimb von vns HErr Gott rtc. oderOLambGzot�
tesvnſchu�ldig ic. geſungen vnd folgends mit ei�
nem VerßBußCollect vnd gewo�nlichen Segen
beſchloſſenwerden.

VII.

Esſollen auch dieVnderthanen vnd Einge�
pfarretenvor dieſer Betſtunde ſich nu�chtern hal.
ten dieChriſtliche devotion vnd Andacht deſto
beſſerzuverrichten.
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B.

rexrvs sSliebuiten.

Soanden BetTagen ku�rtzlich ſollen erklereẽ werdin.
Initiumfiat à tertio eap. Ionæ Propheta ubi ab cxemplo

Ninivitarum atq; regis, Neceſſitas Vtilitas dierum precibus
itx jejunio indictorum commendetur.
Dehine pro arbitrio eujusvis tractari poſſunt ſequentet

textus. Exod. j7. à verſus. vſq, adfinem cap.
Deut. 28. eaput intestum.
Deut.32. ab initiocapitis vſq; adv. 47. incluſivè.
Cap.loſ.7. Vbi locus tractetur, quodob unius hominis

peecatum ſæpe tota civitas aut torus exereituspuniatur. Hine
concludatur: Quanto major DEI ira pœna nune metuen-
da, ubi non unus ſed omnespeccavinus.
Caput 2. libri Iudieum.
2. Reg. 17. vſq; ad v. 23.
2. Reg. j9. integrum cap.
2.Paral. �2o. abinitio eap vſq; ad v. 20.
2. Par. 36. à verſuj). vſq; ad zi.

EX PSALMIS.
2.3.jo.js à v.2o. vſq;ad finem. 31. 33. 35. 44. 46. j6. 60.7 4.

76. 77. 79. 8o. 83. 85.94.Ex Pſal.ꝗs. v.s. vſque ad finem. J2æj.
J24.)29.
hiſce addi poſſunt Pfalmipœnitentiales.

EX PROPRETIS.

Eſa.). ab initio cap. vſq; ad v. o. rurſus äv.j5. vfq; ad fi-
niem cap. Eſa. cap.3. 5. Duodecimi cap. verſ. 14. priores Cap.
36. 37.
derervcap. 4. 3. 6. 7T. S. 9. 13. JM. B. Thren.). quarti

ptiorerverſus 20.
Dan,

ô
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26.V.4)5. Maro.
q;. Rom.2. a medio

o. vſquead 24.
Ar N. E.

Aatth. 3. Av. 7. vſq; adjo. Matth. j). v.2
AMatth. 23. verſu 34. vſq; adfinemcap. Matths.

ad 9.

Dan. ↄ. loel. 2. lonas. Mich. 7. Habae. 1. Soph. J.

v )J4. Jj. Luc. r3. priores verfus quin
J.

J. Cor. jo. priores verfus )4. Epheſ.v. quarti uſq;

hiſto-

ſnnlia.
tiaDiluvij, incendijSodomiticiöe

Pet. 5.v. 2.Foſſunt etiam exempla iræ divinæ tractart utpoteV. 16. J.
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Chriſtliches Gebtt/ zu
dieſen betru�bten Zeitten vnd ſonderlich bey deru.

jnnerlichenVnrujhe vnſers geliebten
Jatterlandes.

Elerho�chſter SOtt/ barmhertzi�
ger Wa�tter Du haſt in deinem
heiligen Wort mitgroſſem Ey—

fergedra�wec/da dein Volck wieder dich ten
ſu�ndigen vnd durch Va�terliche Ruthe
zur Buſſe ſichnichtbewegen.laſſen ſon�c�
dern dir noch mehr wolte, gntgegen wan�
deken wolleſtuſie noch ſtebenmahl mehr
ſchlagen vnd das Bach-Gchwerdt vber
ſie bringendas deinen Bund an jhnen re�
chen ſolle: Birarmen Gu�nder klagen dir
mit betru�btemHertzenvnd jñigem ſeuf�
tzen daß ſolche groſſe Plage heut zu tage
vns ſchwerlichbetroffen hat Dann ſihe
HErr,/ in vnſerm lieben Vatterland deut�
ſcher Nation iſt(leiderein grauſamer jn�
nexlicherKrieg entſtanden daß einer den
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nnen
deren

fft/vſi
e/ hin;
dver—

ander

uffreſ—
beſor—
o Na�

nruhe
uchen
ga�ncz�
chten.
ſtraf�
meine

ienet/
ndiget
hand�
blich
taber
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Alblbahertzlieber Vatter wirhabenge�
ſu�ndiget inHim̃elvñ fu�r dir: Ach HErrrakc
ſeygna�digvnd ſtraff vns nicht in deinem
Zorn/ Gedeneke andein ltebreiches Vat�ral.u.
terhertzvñ andeine barmhertzigkeit die
du von der Welt her an vns armen Hen�
ſchenkindern geu�bet haſt Gedencke daß enn ur
wir Gtaub,vnd Erde/ vnd dennoch dein
gema�cht ſeind/ Bedeneke daß wir dein
Eigenthumb ſeind vnd das vns dein al�
lerliebſter Sohn mitſeinemBlut vnd
Todt theur erkauffthat Gedencke daß
du mtt vns in der heiligen Tauffe einen
ewigen Bundgemachetvnd mit deinem
Geiſt denſelben invns verſiegelt haſt: Go rar.�
ſey nun GBottvnd HErr vnſer zuver�
ſichtvnd ſta�reke eine hülffe in den groſ�
ſen no�ten die vns jtzogetroffenhaben
Du kanſt den Kriegen ſteuren in alle;
Welt: Du ſtilleſt das brauſen des Kreero,/ ean
das brauſen ſeinerBellenvnddas toben
derVo�leker. GHertr Caß deine Ctre

B ij gioß



Lac. 2.

Pfal. ↄn.

Dſal. 34.
Zachi. 2.

großwerdemninderho�he vndrin der gant�
zen Welt gib den lieben Priede auff Er�
den vnd vns Fenſchen ein wolgefallen
Befihl deinen Engeln eber ons daß ſte
ſich vmb vnſer liebesVatterland Eeib
Ehrvnd But la�gern vnd eine ſtarcke
Wagenburg vmb vns ſchlagen: Sey du
eine feurige Kaur vmb vnsher vnd erzei—
ge dich herlich vnter vnsDaßKirchen vi
Gchulen daraus dir leb komptnicht zer�
ſto�ret Dand/ vndEeute da deine Ehre
wohnet nicht verderbetwerden Deine
Rechte Hand beſchu�tze vns daß wir an
EeibEhrvndBut nicht verderbet noch
geho�net werden. Hib allen Ko�nigen
Fu�rſten vnd Herrneein friedliebendes
eintra�chtiges Hertz daß ſte jnnerliche vn�
no�tige/ vnd ynverantwortlicheKriege
Eandverheerungen vnd blucvergieſſun�
genmeidenvndeinſtellenWorleihe vn�
ſermKa�yſer ſtetenGieg wider die Tu�r—
eken/vñ alle feindeder warẽChriſtenheit.
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Steure/ vnd wehre dem Krevel vnd
Blutvergieſſen allervnſerßeindedievn�
ſer verderben ſuchen. Kache jhre Bath�sumn
ſchla�ge durNarheit daß nichts darausa
werde: Vnd obſie ſich wieder vns ru�ſte—
ten ſo erzeige dichdaß du auch gerüſtet rnn
noch ſta�rcker vnd erſchrecklich ſeyeſt bey
denko�nigen auff Erden. Bib allerChriſt—
lichen GObrigkeit/ inſonderheitabe: vn—
ſerm lieben Eandes Mattez vnd herrn
Xriedvnd gutVegiment auffdaß Wir
vnter jhnen ein ſtillesvndruhiges leben

cfu�hren mo�gen inallerSottſeligkeit/ vnd
Erbarkeit EDaß Bu�te/ vnd Trewe in vn� rnnu
ſerm Eande einander begegnen Berech�
tigkeit/ vnd Kriede ſich ku�ſſen.

Vnd ob wir geno�tiget wu�rden fu�r vnſern
Glauben/ Vaterland/Weib Kindt Ehr vnd
Guet zuſtreitten/ ſo ru�ſte du vnsmit deiner krafft eau.n
vnd lehrevuſere Ha�nde ſtreitten wider vnſere Fein�

verlaſſen ſondern auff deinen allerheiligſten Nah�
men Dan dein Nahme iſt ein veſtesSchloßLaß rrenn



vnsdahin lauffen ſowerdenwir wol beſchirmiet:
etn.a Gibvns auchmuthvndHertzKrafft vnd ſta�rck

vnd zeuch dumit deinen Engeln allezeit vornen an
vtann. vnter vnſerm Heer Dennmit dir alleine ko�nnen

wirThaten thun Kriegsvolck zuſchmeiſſen vnd
vber dieMauren ſpringenVerleihe vns vnd vn�
ſermVolck/ wider vnſe�e Feinde SiegvndVber�

nal. s. windung Dan deine Rechte behelt allezeit den
parnin. SiegBey dir iſt kein vnterſcheid heiffenvuter vie�
vau.se. lenoder da keine Krafft iſt Surhe in das Fried�

heſſige/ blutgierige fu�rnehmen vnſererWiderſa�
cher vnd ſchillt ſie daß des brennens raubens/

zroa.n vnd blutvergieſſens ein ende iwerde: Stu�rtze Jhre
Roſſe vndWagen wie des Pharao Mache ſie

nar. fliehendwie Siſſera Laß ſie ſichvnter einander
naie. ſelbſt auffreibenwie dieNidianiter Schlage ſie
nKet.�. mit blindheitwie dieSyrer da�mpffe ſie wie die
xa.7. Aſſyrier/ Vertreibe ſie wie der Rauch vertrieben
valc. wirdt Laß ſie vmbkommenvnd zergehen wie das

Wachs zerſchmeltzet Himliſcher Vater erhalte
vns bey deinem reinenſeligmachendenWort vnd
laß vns deſſen Krafft vnd Frucht invnſern Hertzen
allezeit empfinden daßwir dich fu�rchten vnd lie�
ben. Hindere vnd mach zu nicht alle Anſchla�ge

die
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die zu auffhebung odervertunckelung deines worts
gerichtet ſeind/ Befeſtige den theuren Religions�
frieden Beſchehre vnswiderumb den Edlen Land�
frieden auff daßwir vnterdem Schatten demer
Flu�gel ſicher wohnen mo�gen So wollen wir er�eruenn
rettet von vnſern feinden dir dienen vnſer Lebe—
lang mHeiligkeit/vndGercchtigkeitdie dirgefel�
lig iſt vnd deinenNahmen hie zeitlichvndhernach
in jenem Leben ewiglich loben vndpreiſen durch
JEſumKhriſtumvnſern Nitler Fricdfu�r�

ſien vndHeyland/
AMeN
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